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für das Großherzogthum Poſen. 
| Intelligengs@omtotr im Wosthaust, ; 


243. Freitag, den 9. Oktober 1840, 


Angekommene Fremde vom 7. Oktober. 
Herr Reg. Aſſeſſor Viebig aus Gneſen, Hr. Kaufm. Kallenbach aus War⸗ 
ſchau, l. in der gold. Gans; Hr. Probſt Beyer aus Kwilcz, die Hrn. Gutsbeſitzer 
Szoldrzynski aus Lubaſz, v. Krzyzanski aus Kadzewo und v. Broniſz aus Otoezno, 
I. im Hotel de Saxe; die Herren Gutsb. Graf v. Kwilecki aus Zedlitz, v. Niemo⸗ 
jewski aus Polen und v. Migczynski aus Pawlowo „Frau Gutsb. v. Rychlowska 
aus Zimnawoda, l. im Hötel de Vienne; die Hrn. Gutsb. Smitkowski aus Sio⸗ 
dmiorogowo u. v. Ozierzbickt aus Pijanowice, Frau Gutsb. v. Czachorska aus Ocie⸗ 
seyn, Hr. Gutsb. v. Gaſierowski aus Zberki, Hr. Probſt Wolnjewicz aus Borer, 
l. im Hotel de Cracovie; Hr. Kalkulator Beyer aus Pleſchen, die Hrn. Prediger 
Sibilski aus Scharfenorth und Duͤmithen aus Herrndorff, Frau Graͤfin v. Plater 
aus Wronjawy, Frau Doktor Schmidt aus Mannheim, Hr. Studioſus Röhr aus 
Breslau, J. im Hötel de Berlin; Hr. Geh. Rath Grunert aus Schneidemühl, 
Hr. Kaufm. Levy aus Inowraclaw, Hr. Oekonomie⸗Commiſſ. Heynich aus Chodzie⸗ 
fen, Hr. Rechnungsführer Grundke aus Piaski, Hr. Partikulier Merk aus Wronke, 
Hr. Guts b. v. Oſtrowskt aus Slopanowo, l. im Hötel de Dresde; Hr. Kapu⸗ 
ſinski, Doktor der Med., aus Schroda, die Hrn. Gutsb. b. Binkowski aus Emchen, 
v. Modlibowski aus Wije wo, v. Zakrzewski aus Zabno u, b. Koſzutski aus Lukowo, 
l. im Hötel de Hambourg; Hr. Pächter v. Koritowski aus Bäbin, Hr. Lehrer 
Kleparski aus Sforafjewo, J. in den drei Sternen; die Herren Kauft. Boͤcker und 
Hilger aus Remſcheid, Hr. v. Huet, Prem.⸗Lieut. der Garde: Artill,, aus Berlin, 
l. im Hotel de Rome; die Hrn. Gutsb. v. Bigkoſzynski aus Pawiowo, v. Poni⸗ 
kierski aus Wisniewo, Werner und Hr. Apotheker Weyl aus Ozorkow, l. im Ho- 
tel de Paris; Hr. Deſtillateur Roll aus Santomysl, Hr, Paͤchter Klutowski aus 


ions, Hr. Conditor Krudelius aus Frauſtadt, I, im Hotel de Pologne. 
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1) EEdiktalvorladung. Ueber den Zapoxe edyhrälny, Nad pozo- 
Nachlaß des am 3. November 1839 zu stalogcig zmarlego na duiu 3. Listo- 
Jerka, im Koſtener Kreiſe verſtorbenen pada r. 1839 * Jerce, pdwiatu R. 
Amtsraths Heinrich Auguſt Teitgen, iſt $ciariskiego,Hehrykä Augusta Tei en“ 


— 


beute der erbſchaftliche Liquidatlonspro⸗ 
zeß erdffnet worden. Der Termin zur 
Anmeldung aller Anſprüche ſteht am 23. 
Oktober cur, Vormittags um 10 Uhr 
por dem Hberlandesgerichts-Referenda⸗ 
rius Gerlach im Partheien⸗Zimmer des 
hieſigen Gerichts an. 
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Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird aller feinePetwanigen Vorrechte 
verluſtig erklärt, und mit feinen Forde⸗ 


rungen nur an dasjenige, wos nach Be⸗ 
friedigung der fish meldenden Glaͤubiger 


von der Maſſe noch übrig bleiben ſollte, 


verwieſen werden. 
DPoſen, am 19. Juni 1840. 
Khuig l. Ober⸗ La ndes Gericht. 
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2) 4 Bekanntmachung. Der zur Zeit 


beim Königl. Land⸗ und Stadtgerichte zu 
Schrimm angeſtellte SalatienKaſſen⸗ 


Kontrolleur und Sportel⸗Reviſor Buſſe, 


bat als vormaliger Verwalter der Depo⸗ 
fitorien des bieſigen Kbnigl. Land} und 


Stadtgerichts eine 


irgend einem Grunde einen Anſpruch zu 


haben vermeint, der bat denſelben ſpaͤte⸗ 


ſtens in dem auf den 28. December 
c. Vormittags um 10 Uhr auſteheinden 


Termin vor dem Herrn OberLandes⸗Ge⸗ 


richts⸗Rath und Land» und Stadtgerichts, 


* * 


5 Kauklon von 200 Rtlr. 
baar beſtellt. Wer an dieſe Kaution aus 


„Badzeyekonomiczuego, ot worzono 
dais process spadko wo likwidacyiny. 
‚Termin do podania wszystkich pre- 
teusyi wWyzngezony, przypada na 
dzien 23. Pasdsiernika r. b. o 
godziuie totèey przed poludniem w 
iebie stron tuteyszege Sgdu przed 

Ue. Gerlach, Referendaryuszem Glo- 
wnego Sadu Ziemianskiego. 

Kto sie w terminie tym nie zglosi, 

„zostanie'za utracaigcego prawo pier 
wszenstwa jakieby ınial Uznany, iz 
pretensya swoig li do tego odeslany, 
coby sie po zaspoköieniu zgtoszonych 
wierzycieli pozostalo. EB 

Poznan, dnia 19. Czerwea 1840. 

Kröl. Glowny Sgd Ziemianskt, 


—— nn 


Obwieszezenie. JPan Busse, byty 
Kurator Depozytu tuteyszego Krö-» 
lewsko Ziemsko- mieyskiego Sadu, 
a teraz iako Kontroler Kassy Salaryi. 

"pey i Rewizor Szportlöw pray Krö- 
leuskim Sädzie Ziemsko - mieyskian 
W Szremie postanowiony,„zlo2yt tu 
kaucyg 2 200 talarow; Hoby wiege 

do téyze 2 iskowego powodu pre- 
tens ya sobie roscie zum) stel, niechze 

2 nig flayposniey v terminie na 
dzien 28. Grudnis nd, przed 
pofuduiem o godzinie Totey' przed 

Sedzig GeWe ge Sadu Ziemianskie- 


Dis kler Gebel in unſerem Seffopkzimg 
mer anzumelden, widrigenfalls er damit 
präkludirt und an das uͤbrige, ern 
BahiBanenisn Yenpiejen, Werden: wird. 
i ni 
Frauſtadt, 


881 ＋ 


11 DOG 


den 26. Lugufd 4810. 8 


e Bekanntmachung, Im 
thekenbuche von Birnbaum Nıv; 4 Vol. 
42 das. 37 ehem Rubt, III. 


du vom e e 
in 9 Kaen e 


Ne, 2. 30 Nthlr. beck 


— 1644, 


er: Ws Wa, 
Königl. desde Sara, 5 ver 


Im 950980 


% 82. 
.. 1. 30 Rthlr. Erbgelder ex . Fer 


6 


g0 i D sektopemp, Auteyszyı m Wnym _ 
Gebel, ‚W, izbie naszey | sessyonalney 
wyznaczeonyin, Sig, ‚zglosid,, ‚ibaczey 
bowiem z takowa wylaczonyin i do 
pozostalego, ieszezg, nadio maigtku 
‚zargczyciela przekazanyh bedzie. 
d. 26. Sierpnia 1840. 
Krol. Sad Ziemsko- mieyski, 
———— 
„Obwieszezenie, . ‚ksigdze bipo- 
tecenen, 2 Nis dzychoda No. 4. Vol. 
Pag: 37. 5 KRubr. IL. 23 u 
N In 30 al, pienjadze su ikces- 
15 syine 755 recessu 2 dnia 11860 
Pazdaiergika 1788. 


2 Ba" Nr, n RA... 1ako ‚praeleg at 
tocoll. vom 18. . 08.5% la. 2 ‚progekulu 4 4 Ania 15. Crerwen 
4145 un 3 1880 ni 90 “ 1803, 2 

Ne. 3. 20 Mir, als Zuſah zu den 8 Nr. 3. 30 Tal. iako dedstek de 
beiden eorſtehenden Summen fuͤr f 7 6 ıWspomnion 


: = den Schloſſer Johann Carl. Trau 
vigore, 


gott Hanelt zu, Lindenſtadt 
daecxeti vonn 19. Juni 180g ein 
getragen; welche die Aung Roſine 


9 5 geborne Eckin zu entrichten 
att 


N Alle diejenigen, 
dem jetzigen Grundbeſitzer, 
‚Cheiftion. Mathes d bezahlte, und zu lö⸗ 
ebenda, Polen und die darüber ausge⸗ 
ſtellten angeblich verloren beet ar 
ſtrumente als Eigenthünter »Seflionarien, 
Pfand s und, fonftige Briefe? er 
ſpruch zu machen haben z werden 8 
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14 8 vigoce decreti 2 d. 19. g 


„ welche an dieſe von 
Schloſſer 


ch dwöch 
ee . 
ipach. 
zerwca 


apisane, klöre Anna 
chroth 2 Eköw. zapla- 


; „summ, ‚da. slösaraa, 
> Traugotta Hanel . 


71 as 


2 al a. 
5 sig Wszyscy. ci, kto- 
ray do tych przez teraßnieyszego po · 
sie dziciela stolaxza Christiana, Mathes 
zaplaconych i 11 WA mgszaé, sig maigeych 
summ un iako tez do y stawionych 
podobno zaginionych dökumentow 
„tyezgcych sig tychze summ 5 wia«- 
zeieiele ; gessyonaryusä, Zastawnicy 


5210 
e ſich 0 e tes inne e P6Siadaigeych, 


RR StEnSyA m 
Ne ‚We, 1 


IR . 


m nie a aby tako- 
nah u Grudnia 


ferem Gerichts⸗Lokale anſtehenden Ter, r. b. e godzinie ray zrsba przed 
mine zur Geltendmachung zur Vermei⸗ deputowanym Wuym Assessorem 
dung der Präͤkluſion zu melden. Sadu Ziemskö mieyskiego Grossheim, 
= BOSSRELW. BAISL EIER NON WERTET instrükcyiney wyena- 
Birubaum, den 25. Mal 1840. ezonym, pod uniknieniem prekluzyi 
VVV udesehnee 3°: 
Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. Migdzychöd, dn. 25. Maja 1840. 
f Sa enen Sad Ziemsko mieyski. 


4 Anzeige für gahukranke. Mehrere Auſſorderungen hieſiger und ande 
wärtiger Zahnpotienten verpflichten mich, meinen hieſigen Aufenthalt nochmals auf 
acht Tage zu verlängern ,. ich erſuche daher alle diejenigen ai 


welche ſich bis dahin noch Zahnoperationen machen laſſen wollen, mich mit ihrem 
Beſuche zu beehren. Auch bin ich ſehr gern bereit auf Verlangen in die Wohnun⸗ 
gen der reſpectiven Patienten zu erſcheinen. Zugleich empfehle ich mein anerkannt 
gutes Zahnpulver und Zahntinckur. Meine Wohnung iſt im Hötel a la ville 1 
Rome, Breslauerſtraße No. 16. Poſen, den 8. Oktober 1840. 

. C. Thiele, Königl. approbirter Zahnarzt aus Berlin. 


— 


3) Ziegelei Verkauf. Eine Ziegelei, hart an der Martha, wicht weit 
von Poſen und zum Holzankauf auch ſehr vortheilhaft belegen, iſt unter billigen 
Kauf⸗ und Zahlungs Bedingungen zu verkaufen. Der Lehm iſt moͤrgelfrei, von 
vorzüglicher Güte und auf mehr denn 10 Jahre, bei einer jährlichen Fabrikation 
von 400,000 Ziegel, ausreichend vorhanden. Wo? iſt bei dem Gaſtwirth Herrn 
Reimann in Poſen zu erfragen, 33 Naas 8 


—— 


6) Von der letzten Leipziger Meſſe offeriren wir in großer Auswahl die aller⸗ 

neueſten Winterzeuge zu Ueberrdcken und Beinkleidern, Winterweſten, Tuche in allen 

Gattungen und Farben. Auch iſt unſer Commiſſions⸗Lager von Fußteppichzeugen 

und Schlaf⸗ und Pferdedecken von der Kdnigl. Straf⸗Auſtalt zu Rawiez aufs beſte 

complettitt. M. & H. Mamroth, Markt und Woſſerſtraßen Ecke No. 53. 
ya 8 7 N 


7) Wohnungs⸗Ve raͤnderung. Meine Südfrüchte, Steingut⸗, Glas⸗, 
it. Handlung habe ich aus No. 66 am Markt in daß Haus des Herrn Lebiſohn 
No. 70 Markt- und Neue: Straßen ⸗Sr verlegt. Der eee Geſchäfts⸗ 
Lokal ift Meue⸗Straße⸗ Und Waſſengaſſen, Ecke. Indem ich dies einem hohen Adel 
und hochgeehrten Publikum anzeige, erſuche ich zugleich, mich wie zuvor mit ihrem 


Zuſpruch zu beehten. Joh. Ig. Meyer. 


